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                                                                            Liestal, im Advent 2025 

 Das Grosse im Kleinen 

Was ist das Geheimnis des Er-
folgs von Weihnachten? Wa-
rum gerade Weihnachten und 
nicht Ostern, mit seiner fri-
schen und überwältigenden 
Explosion von Leben, das sich 
im Frühling erneuert und ent-
faltet? Warum Weihnachten 
und nicht Pfingsten, mit seiner 
warmen und pulsierenden 
Reife des Frühsommers? Die 
Bräuche rund um Weihnach-
ten sind zweifellos einer der 
Gründe für seine Beliebtheit. 
Dennoch, salopp ausge-
drückt, sind Guetzli, Kerzen 
und Zimt nicht die einzigen 
Gründe. 
Der wahre Grund für den Er-
folg von Weihnachten liegt 
vielleicht in seiner „Unvoll-
kommenheit“. Während an-
dere Feste des Kirchenjahres 
etwas bereits „Geschehenes“ 
hervorheben, sind Advent und 
Weihnachten Zeiten der 

Erwartung, der Zuversicht und 
der Hoffnung. Der Friedens-
fürst liegt noch schutzlos in 
den Armen seiner Mutter, der 
Messias wird nur am Rande 
der Gesellschaft anerkannt, 
der Prophet kann noch nicht 
einmal sprechen. Die Heilsge-
schichte muss noch geschrie-
ben werden. Die Dunkelheit 
und die Widersprüche unserer 
Welt sind nach wie vor prä-
sent; doch ein Spross, ein 
Licht, eine Hoffnung brechen 
durch. Brüchige und unsi-
chere Zeichen dringen in un-
seren Alltag, so wie er ist, und 
nicht so, wie wir ihn gern hät-
ten. Advent und Weihnachten 
ermutigen uns, das Grosse im 
Kleinen zu suchen, denn oft 
verbirgt sich das Grosse im 
Kleinen – und nicht umge-
kehrt. 

 
Gabriele Balducci 

 



Besuchen Sie auch unser 
Wunschhüttli vor dem Kirchhof, 
wo Sie Ihre Gedanken in das auf-
liegende Wunschbuch schreiben 
können und in den aufgehängten 
Weihnachtskugeln kleine und 
grosse Schätze entdecken kön-
nen. Oder lauschen Sie im Ad-
ventshüsli bei der alten Villa im 
Pfarreigarten den Adventsge-
schichten für Klein und Gross. 

Wie immer ist unsere Pfarrei 
Stützpunkt des Friedenslich-
tes. Ab dem Abend des 3. Ad-
ventssonntags können Sie das in 
der Geburtsgrotte in Bethlehem 
entzündete Kerzenlicht aus 

unserer Kirche mit heimnehmen 
oder anderen Menschen damit 
eine Freude machen. Kerzen 
können Sie von zuhause mitbrin-
gen oder bei uns kaufen.  

 

Detaillierte Infos zu allen Anläs-
sen finden Sie im Pfarrblatt oder 
auf unserer Webseite www.rkk-
liestal.ch. Wir wünschen Ihnen 
und Ihrer Familie eine gesegnete 
Adventszeit und ein im Herzen 
frohes Weihnachtsfest!   

     Das Seelsorgeteam 
Bruder Klaus Liestal

  

  

http://www.rkk-liestal.ch/
http://www.rkk-liestal.ch/


Musik Advent & Weihnacht 
1. Advent  
 

So, 30. November 
10 Uhr 
 
 
 
16 Uhr 
 
 
 
 
 

 

Bachkantate: 
„Schwingt freudig euch empor“, 
BWV 36 
Maryna Schmiedlin | Leitung 
 
Adventskonzert und  
Offenes Singen 
Chor Bruder Klaus, Oboenklasse 
der Musikschule Liestal, Gesang, 
Violine & Orgel 
Maryna Schmiedlin | Leitung 
 

2. Advent  
 

Sa, 6. Dezember  
18 Uhr 
 
 
 
So, 7. Dezember 

10 Uhr 
 
 

 

Musik für Blockflöte und Orgel 
aus Barock und Klassik 
Tanja Tannast | Blockflöte 
Gerhard Förster | Orgel 
 
Musik für Querflöte und Orgel 
Nicole Biri | Querflöte 
Yvonne Niederberger | Orgel 
 

3. Advent - Gaudete  
 

So, 14. Dezember 
10 Uhr 
 
 

 

 

Gesänge und Hirtenmusik aus Ar-
menien 
Tamar Eskenian | Gesang, Duduk, 
armenische Flöten 
Maryna Schmiedlin | Orgel 



4. Advent  
 

Sa, 20. Dezember 
18 Uhr 
 
 
 
 
 
So, 21. Dezember 
10 Uhr 
 

 

Versöhnungsfeier 
Klassische und alpenländische 
Adventsmusik 
Tanja Tannast | Blockflöte 
Hanspeter Lieberherr | Horn 
Gerhard Förster | Orgel 
 
Versöhnungsfeier  
Taizé-Gesänge mit Allen 
Maryna Schmiedlin | Orgel, Gesang 
 

Heiligabend  
 

Mi, 24. Dezember 
16 Uhr 
 
 
22.30 Uhr 
                          

 

Familiengottesdienst  
Flurin Hofmeier | Trompete 
Maryna Schmiedlin | Orgel 
 
Christmette 
Missa brevis von Franz Xaver Brixi 
Kirchenchor Bruder Klaus, Instru-
mente & Solisten 
Hanna Syrneva | Orgel  
Maryna Schmiedlin | Leitung 
 

1.Weihnachtsfeiertag  
 

Do, 25. Dezember 
10 Uhr 

 

Transeamus und weihnachtliche 
Motetten für Sänger und Instru-
mente 
Gesangs- & Instrumentalensemble 
Gerhard Förster | Orgel, Leitung  
 
 



Ökum. Jahresschluss, Neujahr & Dreikönig 
 

Mi, 31. Dezember  
17 Uhr 
 
 
Do, 1. Januar 2026 
17 Uhr 
Kirche Bruder Klaus 
 
So, 4. Januar  
10.30 Uhr 

 

Ökum. Silvester-Gottesdienst 
Musik & Lieder zum Jahresschluss 
Maryna Schmiedlin | Orgel 
 
| Orgel 
 
 
 
Gottesdienst mit Dreikönigsapéro 
Motetten und unterhaltsame Lieder 
Basler Männerquartett  
Gerhard Förster | Orgel 
 

 

 

 

 

 

 

 

Advent: Ein Statement 

Und was ist, wenn wir nicht vergeblich warten? 

Und was ist, wenn das Friedenslicht ein ewiges ist? 

Und was ist, wenn wir selbst Herberge werden?  

Und was wird, liegt auch an uns. 

In diesem gesegneten Advent. 

Jörg Nottebaum, In: Pfarrbriefservice.de 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anlässe 

 1. Adventswoche  
Sa, 29. November 10–12 Uhr Adventskranzbinden  

18 Uhr Familiengottesdienst zum  
1. Advent 

So, 30. November  10 Uhr Eucharistiefeier zum 1. Advent, 
anschliessend Pfarreikaffee 

16 Uhr Offenes Adventssingen des Kir-
chenchores 

Di, 2. Dezember 17 Uhr Adventsgeschichten im Advents-
hüsli (Pfarreigarten) 

Fr, 5. &  
Sa, 6. Dezember 

ab 18 Uhr St. Nikolaus besucht die ange-
meldeten Familien 

Fr, 5. Dezember 6.30 Uhr Roratefeier mit Morgenessen 

 19.30 Uhr Advent outdoor – Vorweihnachtli-
ches für Männer 

2. Adventswoche 

Sa, 6. Dezember 18 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 

So, 7. Dezember 10 Uhr Gottesdienst zum 2. Advent 
 16 Uhr Kirche Kunterbunt: «Der Heilige 

Nikolaus» 
Di, 9. Dezember 17 Uhr Adventsgeschichten im Advents-

hüsli (Pfarreigarten) 
Mi, 10. Dezember 16 Uhr Rorate mit anschliessender Ad-

ventsfeier für SeniorInnen 
Fr, 12. Dezember 6.30 Uhr Roratefeier für Junge & Jungge-

bliebene, mit Morgenessen 
3. Adventswoche 
Sa, 13. Dezember 18 Uhr Gottesdienst zum 3. Advent 

So, 14. Dezember 10 Uhr 
 

Gottesdienst zum 3. Advent, an-
schliessend Pfarreikaffee 



17.30 Ökum. Adventsfeier, Friedhof 
Liestal 

Di, 16. Dezember 17 Uhr Adventsgeschichten im Advents-
hüsli (Pfarreigarten) 

Do, 18. Dezember 18.15 Weihnächtliche Kreistänze 
Fr, 19. Dezember 6.30 Uhr Roratefeier mit Morgenessen 

4. Adventswoche 
Sa, 20. Dezember 18 Uhr Versöhnungsfeier 
So, 21. Dezember 10 Uhr Versöhnungsfeier mit Taizé-Ge-

sängen, anschl. Pfarreikaffee 
Weihnachten 

Mi, 24. Dezember 16 Uhr Familiengottesdienst  

22.30 Uhr Christmette mit Eucharistie 

Do, 25. Dezember 10 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst mit 
Eucharistie 

 18 Uhr Offene Weihnachtsfeier 
So, 28. Dezember 10 Uhr Gottesdienst zur Hl. Familie 

Neujahr & Dreikönig 
Mi, 31. Dezember  17 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Jahres-

schluss, Kirche Bruder Klaus 
Do, 1. Januar 2026 17 Uhr Neujahrsgottesdienst 
So, 4. Januar 2026 10.30 Uhr Gottesdienst mit der Missione 

Cattolica Italiana, anschliessend 
Dreikönigsapéro im Pfarreisaal 

Mo, 5. Januar  ab 17 Uhr Sternsingen in Bubendorf 
Di, 6. Januar  ab 17 Uhr Sternsingen in Seltisberg/ 

Lupsingen 
Mi, 7. Januar ab 17 Uhr Sternsingen in Liestal 
Fr, 9. Januar ab 17 Uhr Sternsingen in Lausen 



 

 

Karmel Odeh hat gut lachen:  Das 

14 Monate alte Mädchen mit 

Trisomie 21 wurde in liebevolle 

Arme geboren und erhält im Cari-

tas Baby Hospital professionelle 

medizinische Unterstützung. Phy-

siotherapeutin Lubna Abu Sa'da ist 

zufrieden. Die Bewegungsabläufe 

von Karmel haben sich deutlich 

verbessert. «Amal ist vorbildlich 

und übt zuhause regelmässig mit 

ihrer Tochter», lobt sie die Mutter 

des 14 Monate alten Mädchens 

mi. «Kinder mit Down-Syndrom 

werden schneller krank und brau-

chen im Krankheitsfall länger, um 

sich zu erholen», erklärt Kinder-

pneumologe Dr. Ra’fat Allawi. Er 

ist zufrieden mit seiner Patientin: 

«Karmel ist stark.» 

Eine unerwartete Diagnose  

Als Karmel 2024 im öffentlichen 

Spital in Beit Jala geboren wurde, 

ahnten Mutter Amal und Vater 

Ziad nichts von der Besonderheit 

ihres vierten Kindes. Die sei «sehr 

müde nach der Geburt» gewesen, 

erinnert sich Amal. Vier Tage spä-

ter wird sie über den Zustand der 

Neugeborenen informiert. Die 

Mutter reagierte überrascht, aber 

nicht schockiert. «Ich habe die 

Ärzte gleich unterbrochen und ge-

sagt, dass ich weiss, was Trisomie 

21 bedeutet und dass ich dankbar 

bin für dieses Kind». Karmel soll so 

normal wie möglich aufwachsen. 

Wegen des Down-Syndroms be-

steht jedoch ein erhöhtes Risiko 

für Erkrankungen. So brachte eine 

Lungenentzündung Karmel mit sie-

ben Monaten zum ersten Mal ins 

Kinderspital nach Bethlehem. «Das 

war eine harte Zeit», erinnert sich 

die Mutter an den Spitalaufent-

halt, bei dem auch eine Belastung 

von Herz und Nieren festgestellt 

wurden. Später folgte ein zweiter 

Spitalaufenthalt, wieder eine 

Karmel bringt Licht ins Leben ihrer Familie 
Reportage & Fotos von Andrea Krogmann  (gekürzt) 

 



Brustinfektion. «Aus ihren Herz- 

und Nierenproblemen ist Karmel 

herausgewachsen», erklärt Dr. 

Allawi. Auch die Lungenprobleme 

werde man in den Griff bekom-

men.  

Wissen, das den Alltag erleichtert 

Amal ist im regelmässigen Kontakt 

mit dem Team des Caritas Baby 

Hospital. Vor allem während des 

stationären Aufenthalts der Toch-

ter habe das Team ihr Ruhephasen 

verschafft: «Wenn ich müde war, 

haben sie mir Karmel abgenom-

men. Wenn sie geweint hat, ha-

ben sie das Baby beruhigt.» Das 

Kinderspital hat der Mutter wert-

volles Wissen vermittelt. «Ich 

habe gelernt, wie ich Karmel am 

besten trage, wie ich sie füttere 

und wie ich sie beim Essen- und 

Laufen lernen unterstütze», so 

Amal. Dieses Wissen gibt sie gern 

an betroffene Mütter weiter. Das 

Caritas Baby Hospital begleitet die 

Familie schon lange. Sie lässt ihre 

Kinder dort behandeln, wann im-

mer die Ärzte im öffentlichen Ge-

sundheitsdienst einer Überwei-

sung zustimmen. Wenn staatliche 

Stellen bestimmte Leistungen wie 

etwa Labortests nicht überneh-

men, sind die Odehs dankbar für 

eine finanzielle Unterstützung 

durch das Caritas Baby Hospital.  

Mitleid unerwünscht  

Die palästinensische Gesellschaft 

geht in den letzten Jahren ver-

ständnisvoller mit Menschen mit 

Trisomie 21 um als früher. Den-

noch erlebt die Familie Odeh wei-

terhin Vorurteile: «Menschen aus-

serhalb der Familie haben uns ge-

raten, niemandem zu erzählen, 

dass wir ein Down-Kind haben. 

Aber wir wollen unser Kind nicht 

verstecken.» Amal ärgert sich über 

mitleidige Kommentare anderer 

Menschen: «Etwa, wenn sie mir 

sagen, dass es ihnen für mich leid-

tut, dass ich ein Kind mit Down-

Syndrom habe – wir sind stolz auf 

Karmel!» 



Spenden Kinderhilfe Bethlehem 

Jedes Jahr ist die Weihnachtskol-

lekte bestimmt für die Kinderhilfe 

Bethlehem, die das Caritas Baby 

Hospital in Bethlehem betreibt. Es 

ist das einzige Kinderspital im 

Westjordanland, das grösste pri-

vate Schweizer Entwicklungspro-

jekt in Palästina. Seine Aufgaben 

kann es nur dank Spenden erfül-

len, und die Weihnachtskollekte 

füllt einen sehr grossen Teil des 

Spendentopfs. Sollte Ihnen ein 

Gottesdienstbesuch nicht möglich 

sein, können Sie Ihre Spende auch 

per Bankeinzahlung machen. 

Verschiedene Möglichkeiten des 

Spendens finden sich auf der 

Homepage der Kinderhilfe Bethle-

hem: 

www.weihnachtskollekte.ch

 

Pfarrei Bruder Klaus  
Rheinstrasse 20c, 4410 Liestal 
Tel. 061 927 93 50 /  www.rkk-liestal.ch 
Kirchenmusik: schmiedlin@rkk-liestal.ch 
Pfarramt: pfarramt@rkk-liestal.ch 


